
Sieger  der  Foto-Story
Lippeland stehen fest
Bei der diesjährigen Foto-Story Lippeland in Lünen heißen die
Preisträger in der Kategorie „Jugend“ Jenny Smolka (1. Platz),
18, aus Lünen, Lisa Janßen (2. Platz), 14, aus Lünen und
Fabienne Krüger (3. Platz), 17, aus Bottrop. In der Kategorie
„Erwachsene“ siegten Markus Koch (1. Platz) und Udo Bröker (2.
Platz), beide aus Lünen, vor Hendrik ter Horst (3. Platz) aus
Bielefeld.

Das Sieger-Bild zum Thema „Orte des Lichts“ stammt von Markus
Koch.

Regional betrachtet fällt das Ergebnis in diesem Jahr damit
sehr ausgeglichen aus: Die Preisträger aus Lünen sind in der
Mehrzahl, aber auch Teilnehmer aus dem weiteren Umkreis wie
Bottrop und Bielefeld haben den Weg nach von Lünen auf sich
genommen – und einen Preis gemacht!
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Sonderpreise
Der zweitplatzierte Udo Bröker hat mit seiner Bildserie

zugleich den Sonderpreis „Natur“ der
Naturförderungsgesellschaft für den Kreis Unna errungen. Auch
ein Team steht auf der Liste der diesjährigen Preisträger: Der
Sonderpreis „Stadtportrait“ der Stadt Lünen geht an das „Team
Voß“ (Niklas Voß, 17, und Jonas Löffler, 16 aus Lünen sowie

Simon Martin, 16, aus Selm).

Die Preisverleihung im Hansesaal der Stadt nahmen der Leiter
der  Unternehmenskommunikation  beim  LIPPEVERBANDES,  Rüdiger
Brand,  und  Lünens  Kulturdezernent  Müller-Bass  vor.  Im
Anschluss konnten sich die Gäste als erste die Siegerserien im
Obergeschoss des Hansesaals anschauen, wo sie noch bis zum 15.
September zu sehen sind.

Dieses Foto stammt von der
1.  Preisträgerin  in  der
Kategorie  „Jugend“,  Jenny
Smolka.

Am 24. Mai 2014 waren rund 100 Fotobegeisterte im Alter von 12
bis 68 Jahren in Lünen zur Foto-Story Lippeland angetreten –
bis zum Abend waren wieder hochinteressante Bildserien „im
Kasten“.  Demzufolge  hatte  es  die  Jury  schwer,  für  die
Prämierung die Besten auszuwählen. Und so lautete in diesem
Jahr  die  Aufgabe:  „Thaddäus  Meisterkorn  hat  einen
ungewöhnlichen Beruf: Er handelt mit besonderen Orten, jetzt
auch in der Lippestadt Lünen. Für einen Reiseprospekt sucht er
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Orte  der  Begegnung  und  Orte  des  Abenteuers.  Ein
Partyveranstalter hat ihn beauftragt, nach Orten der Freude
und Orten des Wassers Ausschau zu halten. Am Abend will er
dann noch Orte des Lichts aufspüren, denn auch dafür hat er
bereits  einen  Kunden.“  All  diese  „Orte“  sind  die
Schlüsselbegriffe, um die herum die Fotogeschichte entwickelt
werden musste.

Neue Regeln
In diesem Jahr gingen die Teilnehmer mit neuen Regeln an den

Start: Mussten sie sich 2012 noch selbst zu einem vorgegebenen
Thema eine Geschichte ausdenken, so wurde diesmal die

Geschichte geliefert. Neu war auch, dass bei der Foto-Story
Lippe-land in Lünen Teams aus zwei bis fünf Personen

teilnehmen konnten – ein Angebot der Veranstalter, das rege
genutzt wurde.

An den bisher 22 Fotowettbewerben, die der LIPPEVERBAND seit
2007 mit den Volkshochschulen der Städte Dorsten, Hamm, Lünen
und Wesel veranstaltet hat, nahmen mehr als 2.700 Menschen im
Alter zwischen 12 und 78 Jahren teil. Der Wettbewerb, bei dem
die Veranstalter zur fotografischen Spurensuche im Lippeland
einladen, erfreut sich großer Beliebtheit bei Jung und Alt. Es
bereitet vielen Startern sichtlich Spaß, gemeinsam mit anderen
auf die Suche nach dem Unbekannten im Bekannten zu gehen.

Mehr unter  www.lippeland.eu/luenen

 

 

http://www.lippeland.eu/luenen


Dr.  Eugen  Drewermann  im
studio  theater:  Was  besagt
das Christentum
Dr.  Eugen  Drewermann  stellt  im  Rahmen  seines  diesjährigen
Vortrages am kommenden Montag, 8. September, um 19.30 Uhr im
„studio theater“ sein neues Buch „Wendepunkte – Was eigentlich
besagt das Christentum?“ vor. Das Buch ist im Juli 2014 im
Patmos Verlag erschienen.

Wie immer wird Dr. Eugen Drewermann  vor seinem Vortrag seine
Bücher signieren.

Ab 19.15 Uhr besteht die Möglichkeit, die Veröffentlichungen
von Dr. Drewermann signieren zu lassen. Wie in jedem Jahr,
verzichtet  Dr.  Drewermann  bei  der  Auftaktveranstaltung  von
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„Arbeit und Leben“ auf ein Honorar und ruft statt dessen zu
einer Spende auf. In diesem Jahr soll die Spende zu gleichen
Teilen an die Bodelschwingh-Schule  Bergkamen und das Perthes-
Werk Bergkamen gehen.

Dazu ein Kommentar von Dr. Drewermann:

„Die Religion tritt auf als göttliche Autorität, verbreitet
Angst vor Gott, um selber Macht zu haben über Menschen, und
augenscheinlich hält sie es zum Selbsterhalt konstant mit dem,
was Geld und Geltung bringt. In seiner institutionalisierten
Form  hat  religiöser  Glaube  seine  Glaubwürdigkeit  endgültig
eingebüßt. Wenn Glaube wieder glaubhaft werden soll, dann nur,
indem  man  ihn  vom  Leben  her  begründet.  Doch  um  dahin  zu
kommen,  ist  es  unerlässlich,  an  jeder  Stelle  –  in  der
Schöpfungslehre, der  Erlösungslehre, der Christologie, der 
Kirchenlehre,  der  Eschatologie  –  die  überkommene  Dogmatik
umzukehren – jeremianisch, jesuanisch, lutherisch oder ganz
einfach: christlich.

Nötig wäre die Religion!

Wer, wenn nicht sie, könnte den Menschen sagen, dass sie mehr
sind als Übergangsgebilde im Stoffwechselhaushalt der Natur,
dass sie zu schade sind, um sich als Konsumenten und als
Produzenten im Wirtschaftskreislauf dubioser Kapitalverwerter
zu verschleißen, dass sie es nicht verdienen, ihren Wert als
Leistungsträger bei der Sicherung des Industriestandortes der
BRD  oder  irgendeines  anderen  Landes  im  globalen
Konkurrenzvergleich  bestimmt  zu  finden.“



Hotspot  jetzt  auch  in  der
Marina Rünthe
Freier Zugang zum Internet. Das verspricht die Stadt Bergkamen
jetzt auch den Besuchern des Westfälischen Sportbootzentrums
in der Marina Rünthe.

Jetzt  kann  auch  in  der  Marina  Rünthe  gesurft  werden  –
allerdings  nur  über  einen  Hotspot  ins  Internet.

In  einem  Projekt  in  Zusammenarbeit   mit  dem  regionalen
Internetanbieter  HeLi  NET   wurde  neben  dem  Busbahnhof  am
Rathaus ein weiterer exponierter Standort im Stadtgebiet mit
einem solchen zusätzlichen Serviceangebot ausgestattet.

„Neben dem Hafenplatz bietet nun auch der Platz zwischen dem
Hafencafe  und  Neumann`s  Nauticus  ein  zusätzliches
Dienstleistungsangebot,  das  den  Standort  noch  attraktiver

https://bergkamen-infoblog.de/hotspot-jetzt-auch-der-marina-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/hotspot-jetzt-auch-der-marina-ruenthe/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/09/Marina_Neu.jpg


werden lässt“, ist sich Bürgermeister Roland Schäfer sicher.
Auch ein Großteil der Bootseigner profitiert damit von dieser
technischen  Neuerung  am  Hafen.  Die  Infrastruktur  für  den
Hotspot hat HeLi NET bereits im Juni des Jahres eingerichtet.

Dabei  gestaltet  sich  das  Handling  des  Zugangs  völlig
unkompliziert.  Die  Nutzung  des  Hotspots  erfolgt  über  eine
Einwahlseite, auf der HeLi NET-Kunden sich mit ihren normalen
Zugangsdaten  einloggen  können.  Gäste,  die  nicht  HeLi  NET-
Kunden  sind,  können  sich  über  diese  Einwahlseite  einen
entsprechenden Zugangscode auf ihr Handy senden lassen und
dann kostenfrei im Internet surfen. Allerdings: Während der
Zugang für HeLi NET-Kunden zeitlich unbegrenzt ist, dürfen die
übrigen Nutzer längstens 30 Minuten pro Tag kostenfrei im Netz
surfen.

„Wir wollen im Stadtgebiet noch weitere Standorte mit Hotspots
ausstatten und sind derzeit mit HeLi NET in Gesprächen, um
geeignete Standorte zu identifizieren“. Damit macht Schäfer
deutlich,  dass  ein  weiterer  Ausbau  dieses
Dienstleistungsangebotes auf der Agenda der Stadt Bergkamen
steht.

 

HeLi NET-Projektleiter Leonard Hüesker: „Wir freuen uns sehr
über diese Zusammenarbeit und darüber, dass HeLi NET einen
Teil  zur  zukunftsweisenden  Attraktivitätssteigerung  des
Standortes beitragen konnte.“

Nicht nur für Aldi wird an
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der Landwehrstraße gebaut
Nicht nur Aldi will auf die Freifläche an der Landwehrstraße
zwischen der Büscherstraße und der Geschwister-Scholl-Straße
umziehen. Inzwischen haben sich weitere Bauinteressenten im
Rathaus gemeldet.

Für  die  Freifläche  an  der  Landwehrstraße  zwischen
Büscherstraße  und  Geschwister-Scholl-Straße  liegt  jetzt  ein
geändertes  Konzept  vor.  Es  haben  sich  Bauinteressenten
gemeldet und ihre Wünsche dazu geäußert.

Deshalb  hat  das  Baudezernat  das  vorhandene  städtebauliche
Konzept für diesen Bereich geändert. Dabei seien aber die
grundsätzlichen  Ziele  des  Rahmenplans  erhalten  geblieben,
heißt  es  in  der  Vorlage  für  die  nächste  Sitzung  des
Ausschusses für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung am
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16. Dezember.

Im Einzelnen sieht das neue Konzept vor:

Der bestehende Grünzug entlang des Kuhbaches und die
bereits  vorhandenen  Wegeverbindungen  über  die
Kuhbachtrasse  sollen  erhalten  bleiben.  Die  neu
entstehenden  Nutzungen  entlang  des  Kuhbaches  sollen
entsprechend angebunden werden.
Im  südlichen  Bereich  wird  der  vorhandene  Bolzplatz
erhalten. Auf dem Eckgrundstück Landwehr-/Büscherstraße
soll  aufgrund  der  Lage  Wohnbebauung  in  höherer
Verdichtung (3-geschossig) entstehen. Abhängig von Höhe
und  Anordnung  der  Gebäude  sind  aus
lärmschutztechnischenGründen  möglicherweise
Lärmschutzmaßnahmen  zur  Landwehrstraße  notwendig.
Südlich des Eckgrundstückes im Norden und dem Bolzplatz
im Süden soll Wohnbebauung mit Einzel- und Doppelhäusern
(max.  2-geschossig)  entstehen.  Als  Abgrenzung  zum
angrenzenden  Bolzplatz  ist  aus  lärmschutztechnischen
Gründen ein Lärmschutzwall zu errichten.
Südlich des geplanten Aldi-Marktes (B-Plan Nr. BK 121)
soll  unter  Berücksichtigung  des  östlich  angrenzenden
Gewerbes  und  Einzelhandels  eine  gemischte  Nutzung
entstehen.  Mögliche  Lärmschutzmaßnahmen  sind  abhängig
von der zukünftigen Nutzung sowie der Platzierung und
Höhe der Baukörper.
Die  Büscherstraße  wird  entsprechend  der  zukünftigen
Nutzung  ausgebaut  und  dabei  auf  der  östlichen
Straßenseite  um  einen  Parkstreifen  und  einen  Gehweg
erweitert.
Mit  verkehrslenkenden  Maßnahmen  sowie  durch  die
städtebauliche Anordnung und verkehrliche Erschließung
der Grundstücke sollen Mehrverkehre im Südabschnitt der
Geschwister-Scholl-Straße vermieden werden.



Sommerfest:  20  Jahr
Familienzentrum Mikado
Vor 20 Jahren wurde der städtische Kindergarten „Die kleinen
Strolche“  gegründet.  Aus  ihm  ging  2007,  nach  der
Zertifizierung  zum  Familienzentrum,  die  Bildungseinrichtung
„Mikado“ hervor.

Dieses Ereignis wird am Samstag, 6. September, ab 11  Uhr mit
einem  großen  Sommerfest  in  und  um  die  Einrichtung  herum
gefeiert.  Es  warten  eine  Tombola,  verschiedene  Spiele  und
viele andere Aktionen.

Eingeladen sind die gesamte Öffentlichkeit, insbesondere die
Nachbarschaft  sowie  alle  ehemaligen  Kindergartenkinder  und
deren Familien.

Nachwahlen  bei  der  IGBCE
Oberaden
Die IGBCE-Ortsgruppe Oberaden lädt am Samstag, 6. September um
10  Uhr  zur  Mitglieder-  und  Wahlversammlung  im  IGBCE-Haus
Rotherbachstraße 144 ein.

Tagesordnungspunkte sind Nachwahlen eines Haupkassierers und
eines Knappschaftsältesten für den verstorbenen Kollegen Heinz
Mathwig.
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VHS Bergkamen sucht dringend
Lehrkräfte  für  den  Zweiten
Bildungsweg
Die VHS Bergkamen sucht dringend Lehrkräfte mit der Befähigung
für das Lehramt der Sekundarstufe I / II.

Seit 25 Jahren führt die VHS Lehrgänge zum nachträglichen
Erwerb von Schulabschlüssen durch. Hier haben Jugendliche, die
die  10-jährige  Schulpflicht  erfüllt  haben,  ohne  einen
Schulabschluss erreicht zu haben die Chance einen staatlich
anerkannten Schulabschluss nachzuholen. Es besteht aber auch
die Möglichkeit einen höheren Schulabschluss zu erwerben, um
die Chancen auf eine Berufsausbildung oder Erwerbstätigkeit zu
verbessern.

Dieses  Angebot  richtet  sich  ebenso  an  Erwachsene.  Die
Altersstruktur bewegt sich zur Zeit in einem Spektrum von 17 –
44 Jahren.

Aktuell wird eine Lehrkraft für das Fach Englisch gesucht.

Alle  Interessierten,  die  über  ein  1.  und  2.  Staatsexamen
verfügen  und  motiviert  sind  entweder  vormittags  oder
nachmittags bei der VHS zu unterrichten, sollten sich bitte
ganz kurzfristig mit der VHS Leitung, Frau Sabine Ostrowski,
Tel.:  02307/284951,  E-Mail:  vhs@bergkamen.de  in  Verbindung
setzen.
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Landwehrstraße  jetzt
Einbahnstraße:  VKU  fährt
Umleitung
Wegen  Asphaltarbeiten  kommt  es  zwischen  dem  3.  und  15.
September  zu  einer  Einbahnstraßenregelung  in  der
Landwehrstraße  in   Richtung  Hamm.   

Wegen der veränderten Verkehrsführung fallen auf den Linien
124, 128 und 193 Richtung Bergkamen die Haltestellen „Ford
Schneider“ und „Werner Straße“ weg. Ersatzweise können die
Haltestellen „Kamener Heide/Landwehrstraße“ und „Hochstraße“
genutzt werden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Tel. 0 180 3 / 50
40 30 (0,09 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42
€/Min.) oder im Internet www.vku-online.de.

Kämmerer  Lachmann  verhängt
Haushaltssperre
Kämmerer Holger Lachmann hat wegen der schwierigen Finanzlage
der  Stadt  eine  Haushaltssperre  verhängt.  „Gegenüber  der
Haushaltsplanung  haben  sich  Haushaltsverschlechterungen  in
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Höhe von 1,5 Mio. € ergeben“, erklärte er am Dienstag.

Diese Verschlechterung setzen sich zusammen durch zusätzliche
Personalaufwendungen  insbesondere  aufgrund  des
Tarifabschlusses im öffentlichen Dienst in Höhe von 1,1 Mio. €
sowie zusätzlichen Aufwendungen im Sozial- und Jugendbereich
(insbesondere aufgrund der Steigerungszahlen bei Asylbewerbern
sowie zusätzliche Kosten bei der Tagespflege im Rahmen der
Heim- und Familienpflege) in Höhe von 1 Mio. €.

Diese Mehraufwendungen könnten zum Teil durch Einsparungen bei
Zinsaufwendungen  und  anderen  Positionen  kompensiert  werden,
erklärt  Lachmann  weiter.  Er  sieht  aber  ein  weiteres
Haushaltsrisiko  bei  der  Gewerbesteuer.  „Der  vorsichtig
geschätzte  Haushaltsansatz  in  Höhe  von  13,3  Mio.  €  wird
derzeit noch nicht erreicht. Veranlagt sind 11,8 Mio. €.“

Um  die  vorgenannten  Haushaltsverschlechterungen  zumindest
teilweise  auszugleichen,  wurde  eine  Haushaltssperre  verfügt
mit dem Ziel 800.000 € einzusparen. Bereits im letzten Jahr
seien  durch  diese  Maßnahme  in  gleicher  Größenordnung
Einsparungen, bzw. Haushaltsverbesserungen erreicht worden.

Suvat Kaya neuer Vorsitzender
des  Bergkamener
Integrationsrats
Frischen Wind wollen alle die neugewählten Mitglieder in die
Arbeit  des  Bergkamener  Integrationsrats  bringen.  In  ihrer
ersten Sitzung am Montag sorgten sie für eine Überraschung:
Bereits   im  ersten  Wahlgang  wurde  Suvat  Kaya  zum  neuen
Vorsitzenden gewählt. Und nicht nur dies: mit Bedirye Domurcuk
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und  Pinar  Elek  sind  jetzt  zwei  Frauen  stellvertretende
Vorsitzende.

Die  neue  Spitze  des  Bergkamener  Integrationsrats  (v.l.):
Bedirye Domurcuk , Bürgermeister Roland Schäfer, Suvat Kaya
und Pinar Elek.

14 Jahre war Kemal Öztürk Vorsitzender des Integrationsrats.
Er hatte sich zur Wiederwahl gestellt, landete aber unter den
drei Kandidaten  nur auf dem letzten Platz. Offensichtlich
waren  viele  Mitglieder  mit  seiner  Amtsführung  in  der
zurückliegenden Legislaturperiode nicht einverstanden gewesen.
Öztürk  wurde  anschließend  als  Kandidat  bei  der
Stellvertreterwahl vorgeschlagen. Dies lehnte er aber ab.

Der neue Vorsitzende Suvat Kaya betonte, dass bei der Arbeit
des Integrationsrats die Religion keine Rolle spielen dürfe.
Bürgermeister  Roland  Schäfer,  der  die  Sitzung  zu  Beginn
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leitete,  erklärte,  dass  der  Integrationsrat  die  Interessen
aller Migrationsgruppen, auch die mit polnischen, russischen
oder vietnamesischen Wurzeln vertreten müsse.

Die Familien der Mitglieder des Bergkamener Integrationsrats
stammen alle aus der Türkei, bis auf eine Ausnahme sind aber
alle in Bergkamen oder in einer der Nachbarstädte geboren
worden.  Schäfer  hatte  zur  Betonung  der  Bedeutung  des
Integrationsrats und die Verpflichtung seiner Mitglieder seine
Amtskette angelegt.

„Peter  Pan“  eröffnet
Kindertheatersaison 2014/15
Die  Kindertheatersaison  2014/15  des  Jugendamtes  beginnt  am
Mittwoch, 1. Oktober, im studio theater mit einer großartigen
Inszenierung des Kölner Künstler Theaters: Die Geschichte von
„Peter Pan“ steht auf dem Programm.
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Das Jugendamt eröffnet mit Peter Pan die Kindertheatersaison
im studio theater

Und darum geht es: Vor dem Schlafengehen lesen zwei Kinder
„Peter  Pan“  und  werden  Stück  für  Stück  in  die  Geschichte
gezogen, bis schließlich Peter Pan, Wendy, Käpt’n Haken und
die anderen auf der Bühne sind. Es entsteht das phantastische
Nimmerland,  in  dem  Peter  Pan  und  seine  Freunde  von  den
gefürchteten  Piraten bedroht werden.

Diese Reise ins Land der Phantasie – frei nach Motiven von
James Matthew Barrie – war für den Kölner Theaterpreis 2011
nominiert  und  ist  schon  beim  „Festival  Kindertheater
International“  aufgeführt  worden.

Das  Stu?ck  vereint  Schauspiel-  und  Objekttheater,
Schattenspiel, Akrobatik und Live-Musik, so dass Nimmerland im
Kinderzimmer entsteht. Der komplexe Stoff wird fantasievoll,
mit witzigen Texten, in konkreten Bildern und Spielsituationen
umgesetzt.

Beginn ist um 15 Uhr, die Aufführung dauert etwa eine Stunde.
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Eintrittskarten zum Preis von 3 € (Gruppen ab 10 Personen:
2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro (Rathaus,
Zimmer 208) erhältlich. Weitere Informationen gibt es dort
unter 02307/965381.

Die Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab 3 Jahren bietet
in der kommenden Saison außerdem folgende Stücke an:

„Hans im Glück“ (Theater Beatrice Hutter) am 03.11.2014
„Frohe  Weihnachten,  kleiner  Eisbär“  (Wittener  Kinder-
und Jugendtheater) am 08.12.2014
„Gränsel & Hetel“ (Theater Kreuz & Quer) am 28.01.2015
„Räuber  Hotzenplotz“  (Trotz-Alledem-Theater)  am
25.02.2015

Die  Eintrittskarten  sind  sechs  Wochen  vor  der  jeweiligen
Aufführung im Vorverkauf erhältlich.


